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Wirtschaftsplan der Wuppertaler Bühnen GmbH für das Geschäftsjahr 2007/2008 

 
Grund der Vorlage 

 
Beschluss über den Wirtschaftsplan in der Gesellschafterversammlung 
 
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Vertreter der Stadt Wuppertal in der Gesellschafterversammlung der Wuppertaler 
Bühnen GmbH wird beauftragt, in der Gesellschafterversammlung der Gesellschaft wie folgt 
zu beschließen: 
 
Dem von der Geschäftsführung vorgelegten Wirtschaftsplan für das Geschäftsjahr 
2007/2008 wird zugestimmt. 

 

 
Einverständnisse 
 
entfällt 
 
 
 
Unterschrift 

 
 
 
Dr. Slawig 
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Begründung 

 
Der vorgelegte Wirtschaftsplan für das Geschäftsjahr 2007/2008 der Wuppertaler Bühnen 
GmbH schließt mit einem leichten Überschuss von rd. 2 T€ ab. 
 
Im Wesentlichen ist die Planung einer Fortschreibung der Plan- und Ist-Zahlen der Vorjahre. 
Die Erlöse aus dem Kartenverkauf sowie der auswärtigen Gastspiele wurden jeweils um rd. 
100 T€ höher geplant als in der Vorjahresplanung. Dies ist dadurch bedingt, dass sich in 
diesen Bereichen im Geschäftsjahr 2005/2006 eine gute Erlössituation gezeigt hat. Der 
Zuschuss der Stadt Wuppertal wird ab Beginn der Spielzeit 2007/2008 um 500 T€ pro 
Spielzeit reduziert (s. Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal zu Drs. Nr. VO/1135/06), 
daher ist diese Position im Vergleich zur Vorjahresplanung entsprechend geringer.  
 
Die Aufwendungen entsprechen in etwa den Werten der Vorjahresplanung. Der 
Personalaufwand liegt um rd. 179 T€ unter der Vorjahresplanung, befindet sich aber auf dem 
gleichen Niveau wie die tatsächlichen Aufwendungen im Geschäftsjahr 2005/2006. 
 
Insgesamt ergibt sich mit einem Überschuss von rd. 2 T€ ein ausgeglichenes Ergebnis für 
die Wirtschaftsplanung 2007/2008. 

 
Anlagen 

 
Wirtschaftsplan 2007/2008 
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